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Der Reichstag
Halle 21 November

Der Zeitpunkt iſt gekommen zu welchem die erwählten Ver
treter der deutſchen Nation von dem Oberhaupt des Reiches be
rufen worden ſind im Verein mit der Reichsregierung einer
ſchweren und verantwortungsvollen Aufgabe näher zu treten und Kaiſer
Wilhelm ſelbſt wird die Mitglieder des Reichstages im alten Hohen
zollernſchloß an der Spree willkommen heißen Die Erwartung
mit welcher im ganzen dentſchen Vaterlande und auch über deſſen
Grenzen hinaus den Beſchlüſſen des deutſchen Reichsparlamentes
entgegengeſehen wird iſt eine weitverbreitete und tiefgehende ahnt
doch ein Jeder daß die Entſcheidung des Reichstages eine folgen
ſchwere ſein wird Worum es ſich diesmal handelt das iſt nicht
eine von den landläufigen Militärvorlagen welche dem Reichstage
alle zwei oder drei Jahre zugehen es handeit ſich auch nicht wie
ſ Z bei der Septennatsvorlage um formelle Angelegenheiten es
ſoll jetzt ein Schritt gethan werden welcher unſer Heeresweſen zum
guten Theil nicht nur auf neue Grundlagen ſtellt ſondern mehr
noch Vorkehrnngen trifft nach welcher ſich für alle Zukunft die
Entwicklung unſerer Heeresorganiſation regeln ſoll Trotz aller
Klagen über die wachſenden Militäransgaben iſt dem deutſchen
Volke die Reichsarmee welche das deutſche Volk in Waffen re
präſentirt eng ans Herz gewachſen und unſere Armee verdient die
Zuneigung und die Achtung welche ihr entgegengebracht werden
Die kraftvolle Entfaltung der deutſchen Reichsarmee die an Zahl
der Mannſchaften bei der Fahne vielleicht von dem Heere eines
neidiſchen Nachbars übertroffen iſt iſt unübertroffen geblieben an
Tüchtigkeit und das iſt unſer Stolz und unſer Schutz Haben ſie
uns in Rußland und in Frankreich Manches auf militäriſchem
Gebiete nachmachen können die Tüchtigkeit der Geſammtarmee
haben ſie nicht erreicht Die Armeen ſind in allen europäiſchen
Staaten von Jahr zu Jahr gewachſen von Jahr zu Jahr ſind
auch die Ausgaben geſtiegen Die Hoffunng in einem Staate daß
den zunehmenden Rüſtungen nun endlich ein Ziel geſetzt werden
würde wurde bald durch neue kriegeriſche Maßnahmen in einem
anderen Staate zu Schanden gemacht Wir wollen nicht ſagen
daß die heutigen Militärausgaben des deutſchen Reiches nichts
zu bedeuten haben wir empfinden ſie ſehr noch mehr
aber den Mangel eines unbedingt geſicherten Friedensſtandes

unter welchem der Bann verſchwindet welcher ſich immer wieder
lähmend über Handel und Wandel und über dem gewerblichen
Leben ausbreitet Aber in zwei Punkten den Hanptpunkten kann

doch nnuſerer dentſchen Militärverwaltung auch von ihrem ärgſten
Feinde kein Vorwurf gemacht werden es ſind bei uns nicht
Millionen über Millionen unnütz zum Fenſter hinausgeworfen
wie es beiſpielsweiſe in Frankreich mit dem berühmten Melinit
bomben und in Rußland mit den Militärſtiefeln geſchah die
Pappſohlen hatten und dann hat Deutſchland nicht die erſte

Violine in dieſem Rüſtungstanz geſpielt Das haben unſtreitig die
beiden Freunde Frankreich und Rußland beſorgt Aufgabe der deutſchen
Armeeverwaltung war es das Heer auf der Höhe der Zeit und
durchaus ſchlagfertig zu halten und was bisher in dieſer Beziehung
gethan wurde geſchah ſtets erſt nach erfolgter Zuſtimmung des
Reichstages Nun ſoll mehr geſchehen die bereits bekannte Be
gründung der neuen Militärvorlage ſagt daß die übermächtig an
geſchwollenen franzöſiſchen und ruſſiſchen Heeresmaſſen Dentſchland

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
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nöthigen einen neuen und entſcheidenden Schritt zu thun der
nene Opfer erfordert neue Forderungen an das junge Deutſchthum
ſtellt Die Reichsregierung kennt die Stimmung im Reichstage
zu gut als daß ſie ohne jedwede Gegenleiſtung eine ſo erhebliche
Neuforderung beantragte es ſoll für die Jnufanterie die zwei
jährige Dienſtzeit gewährt werden Doch iſt hierbei es bisher
eine offene Frage geblieben in welcher Weiſe die Feſtſetzung der
zweijährigen verringerten Dienſtfriſt erfolgen ſoll Aber auch
unter Gewährung dieſer Gegenleiſtung erſcheint ſoweit bis heute
erkannt werden kann der Mehrheit des Reichstages die Höhe der
Koſten welche die verlangte Armeeverſtärkung erheiſcht noch be
denklich und es iſt nicht abzuſehen wie eine Vereinbarung in
dieſer ernſten Sache erfolgen ſoll Es kann keinem Zweifel
unterliegen daß die Militärverwaltung wie die geſammte
Reichsregierung von der unbedingten Nothwendigkeit der ge
forderten Opfer überzeugt iſt und man darf nicht annehmen
daß hier eine große Forderung nur zu dem Zwecke im
Parlament eingebracht wird um die Bewilligung einer kleineren
deſto ſicher durchzuſetzen Mancher deutſche Mann hat die Hoff
unng gehegt das letzte Jahrzehnt unſeres Jahrhunderts nicht nur
im geſicherten äußeren Frieden ſondern auch in leidlicher innerer
Ruhe zu verbringen und im deutſchen Vofke iſt heute keine be
ſonders große Neigung zu ſcharfen Konflikten und inneren Wirren
vorhanden Darum iſt die Einwirkung der neuen Militärvorlage
mit ihren Opfern an Geld und Menſchen eine ſo tiefe gerade in
den breiten Volksklaſſen geweſen Wir wiſſen nicht mit welchen
Kundgebungen die Reichsregierung noch zur Begründung und zur
Bekräftigung der Vorlage im Reichstage hervortreten wird Das
iſt gewiß wird dem dentſchen Volk ein klares Bild vom Stande
der Dinge in Europa gegeben werden müſſen wie es in Wahrheit
ſich verhält Der Reichstag hat die ernſte Pflicht Alles zu prüfen
und am Ende gewiſſenhaft zu entſcheiden Wie aus dem bisherigen

Weihalten der Reichsregierung hervorgeht darf man annehmen

daß auch ſie nicht von vornherein bis zum Aeußerſten gehen wird

der daraus erwachſenden Unkoſten in Betracht kommen die
im Deutſchen Reichsanzeiger mitgetheilt wird durch Erhöhnng
der Spiritusſteuer Bierſteuer und Börſenſtener erfolgen foll Von
einer Erhöhung der Tabaksſtener von welcher in letzter Zeit be
ſonders viel die Rede war iſt abgeſehen Auch die Erörternugen
hierüber werden ſehr umfangreiche werden wenn eben die Annahme
der Militärvorlage ganz oder theilweiſe erfolgt Unterbleibt die
ſelbe ſo hat auch die Berathung der Steuervorlage keinen Zweck
Das deutſche Volk hat allen Grund den Verhandlungen des
Reichsparlamentes mit der geſpannteſten Aufmerkſamkeit entgegen
zuſehen So lange wir einen deutſchen Reichstag haben war keine
Seſſion desſelben wichtiger ſelten eine ſo wichtig

Her Proteſt einer halben Million alter Soldaten

Halle 21 November
Gegen den vielerwähnten Landwehr Artikel des Militär

Wochenbl bringt wie wir ſchon andeuteten die Parole
einen Proteſt des Vorſtandes des deutſchen Krieger
bundes Namens einer halben Million alter Soldaten Nach

der bezeichnendſten Stellen jenes Artikels ſagt der
orſtand

Als alter Soldat kann man dieſe Worte nicht leſen ohne ein
ſchmerzliches Gefühl des Bedauerns darüber zu empfinden daß
dieſe Angriffe auf das bewährte Jnſtitut unſerer Landwehr auf
welches das Vaterland mit Stolz und Freunde blickt in die Welt
gehen durften Beleidigen können dieſe Ausführungenn nicht denn
höher als die Autorität des unbekannten Schriftſtellers ſtehen die
lobenden Meinungsäußerungen unſeres heimgegangenen ſiegreichen
Kaiſers Wilhelm und ſeiner Paladine über die Leiſtungen unſerer
Landwehr höher ſtehen die Thaten derſelben welche in dem grotzen
Generalſtabswerk deſſen Autorität wohl Niemand anzweifeln möchte
mit goldenen Worten verzeichnet ſind Kein Neid keine Mißgunſt
und kein Uebereifer werden je im Stande ſein die Ruhmes
thaten der Landwehr dieſes bewährten und ausgezeichneten Be
ſtandtheils unſeres Heeres aus den Blättern der preußiſchen und
dentſchen Geſchichte wegzudisputiren und auszutilgen Aber mit
dem laut ausgeſprochenen Proteſt und mit dem Gefühle des Be
dauerns über dieſe Angriffe können wir uns auch begnügen Jn
deſſen iſt damit für uns die Bedeutung der Angelegenheit noch
nicht erledigt denn ſie hat ein zweites Geſicht das wir
doch noch näher ins Auge faſſen müſſen Ein wahrer Ent
rüſtungsſturm ging anläßlich der Angriffe des unbekannten
Schriftſtellers durch die Spalten unſerer Tageszeitungen aller
Parteiſchattirungen Das war erquicklich zu leſen und mancher
Kamerad wird darüber ein Gefühl der Befriedigung empfunden
haben deun wenn man im iunerſten Herzen empört iſt über
irgend etwas ſo thut es wohl Geſinnungsgenoſſen zu finden
die der Erregung die uns erfaßt hat gleichen Ausdruck geben
Aber es gilt auch bei dieſem Vorkommniß das alte Sprichwort
Wenn Zwei das Gleiche thun iſts doch nicht dasſelbe Jeder

aufmerkſame Zeitungsleſer konnte in dieſen Tagen die Beobachtung
machen daß während die nationalgeſinnten Zeitungen ſich be
gnügten jene Schmähartikel ſcharf zu kritiſiren die gewohnheits
mäßige Oppoſitionspreſſe darauf ausging dieſen Vorfall
gleichſam als Haken zu benutzen um daran alten Paradeſchinken

Neben der Militärvorlage ſelbſt wird mun auch noch die d qus der Räucherkammer der einzelnen Parteien aufzuhängen z B
wie die berufsmäßige Hetze gegen die ſchneidigen Berufsmilitärs die

in dem ſtarren Drill und der ſteifen Disziplin der Rekrutendreſſur
ihr Jdeal erblicken und für ein wirkliches Volksheer kein Verſtänd
niß haben oder Widerſtand gegen die Militärvorlage um jeden
Preis oder Nieder mit dem Militarismus und dergleichen mehr
Unſere demokratiſchen Gegner erblicken in dem Artikel ein treffliches
Mittel um die Krieger und Landwehrvereine aufzuhetzen gegen
Kaiſer und Reich und agitiren in dieſer Beziehung aufs Eifrigſte
verſchämt oder unverſchämt je nach dem politiſchen Bildungsgrade

der verſchiedenen Blätter Nun wir wiſſen uns ſelbſt zu
ſchützen und brauchen nicht den Rath und die Theilnahme von ſo
genannten Freunden die ſich nicht ſcheuen die Entrüſtungs
gefühle unſerer Kameraden auszubeuten und für ihre Partei
intereſſen zu verwenden Wir danken beſtens für die uneigennützige
Sorge und rathen den Wölfen in Schafskleidern bekümmert Euch
doch nicht um uns Wir alten Soldaten wiſſen was wir zu
thun haben und laſſen nus nicht aufhetzen Und unſere Land
wehr Sie wird im Gefühle ihrer Tüchtigkeit und Werthes ſei
es früher oder ſpäter wenn der Feind die Grenzen unſeres theueren
Vaterlandes bedrohen ſollte ſich freundig und gern wie in alten
Tagen um ihren oberſten Kriegsherrn ſchaaren wird ſtreiten und
ſiegen unter dem Wahlſpruch unſerer Väter Mit Gott für
König und Vaterlandl

Keine offirielle Frau
Von Richard Savage Deutſch von M Walter

Fortſetzung Nachdruck verdoten
So rief ich der Franzöſin zu jetzt helfen Sie mir

ſie wieder zu ſich zu bringen Schnell führen Sie ſie in
ihr Schlafzimmer Wenn Sie Schonung von mir erwarten
ſo thnen Sie was ich verlange

Meine kalte Ruhe ſchien Mademoiſelle Eugenie
imponiren ſie gehorchte ohne Widerrede

Und nun ſagen Sie mir wie Sie hierher gekommen
ſind als Diebin eh

Nein ſtieß ſie beleidigt hervor
So können Sie das beweiſen Sind Sie nicht

mitten in der Nacht in unſere Wohnung eingedrungen
Sie rang in ſtummer Verwirrung die Hände
Jch kann Jhnen aber ſagen was Sie ſind, fuhr ich

kalt fort Sie ſind eine Spionin im Dienſt der Geheim
polizei Habe ich Recht

Ja, klang es leiſe von den Lippen der Ertappten
Sie ſtehen im Sold des Baron Friedrich begann ich

wieder ſind aber ohne ſeine Erlaubniß hierhergekommien
Thaten Sie es aus eigenem Intereſſe

Ja ſtotterte ſie und dann brach ſie plötzlich in wilder
Verzweiflung los Jch kam um meiner ſelbſt willen hierder Jch ſuchte Beweiſe gegen den Mann der mir Liebe
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ſondere und der mich betrügt weil er ſich von dieſer
chönen Amerikanerin bethören läßt

Gut daß Sie mir offen die Wahrheit ſagen auf dieſe
Weiſe können wir uns leicht verſtändigen Da Sie Saſcha s
Geliebte ſind möchten Sie ſein Verhältniß mit meiner Frau
zerſtören Als ihr Gatte habe ich natürlich denſelben
Wunſch Helfen Sie mir alſo ſie wieder herzuſtellen
damit ich ſie von hier fortbringe ſobald ſie ſtark genug zum
Reiſen iſt

Wie fuhr die Franzöſin zornig auf Jch ſoll
r Nebenbuhlerin helfen Für mich wäre ihr Tod viel
eſſer

Wenn Sie nicht ohne Widerrede thun was ich Jhneu
befehle, ſchnitt ich ihre Worte kurz ab ſo übergebe ich
Sie der Polizei als Diebin und Einbrecherin Sie erhielten
hier nur Zutritt in Jhrer Eigenſchaft als Spionin der
Regierung ſonſt hätte man Sie nicht in unſere Zimmer
gelaſſen Diesmal aber hatten Sie keinen Auftrag von
Baron Friedrich und er würde es ſchwer ahnden daß Sie
ſeinen Namen für Jhre eignen Zwecke benutzt haben

Mein zuveröichtliches feſtes Auftreten mochte ſie wohl
einſchüchtern denn ſie erklärte ſich bereit mir zu gehorchen

Merken Sie wohl auf befahl ich ihr nun Sie
müſſen die Dame in beſtändiger Bewegung erhalten den
Herzſchlag und die Circulation des Blutes wieder herſtellen
Reiben Sie ſie als hinge Jhr eignes Leben davon ab

Durch meine Worte angefeuert warf die Gouvernante
ſich auf ihre Rivalin und bearbeitete ſie mit einem Eifer
der dem ausdauerndſten Maſſeur eines türkiſchen Bades Ehre
gemacht hätte

Unter ihrem kräftigen unabläſſigen Schütteln und Reiben
begann Helene ſich endlich zu regen ſie athmete leiſe ſeufzte
und verſuchte dann ihrer Peinigerin Widerſtand zu leiſten
dabei mit ſchwacher Stimme flehend ſie ſchlafen zu laſſen
Es war ein ſeltſamer Anblick die zarte Geſtalt des ſchönen
Mädchens unter den Händen ihrer haßerfüllten Gegnerin
die Wo gezwungen ſah die Rivalin in s Leben zurück
zurufen

Unterdeſſen war es Tag geworden und die Dienerſchaft
des Hotels bereits an der Arbeit Jch beſtellte eine Taſſe
ſtarken Kaffee den ich meiner Patientin einflößte Der
Erfolg war über Erwarten Das Bewußtſein kehrte zurück
der Ausdruck der Augen wurde klar und der vorwurfsvolle
Blick den ſie auf mich richtete bewies mir daß ſie ſich des

Geſchehenen erinnerte Mein Gott wenn ſie jetzt zu ſprechen
begann Jm Beiſein der Spionin der Feindin

Jch befahl der Franzöſin das Zimmer zu verlaſſen ſie
a that als hörte ſie es nicht und blieb dicht neben Helene

ehen

Mir blieb nun keine Wahl ich erfaßte ſie am Arm
ſchob ſie durch den Salon in mein Zimmer und ſperrte ſie

t wenigſtens war keine Gefahr daß ſie uns belauſchen
onnte

Als ich zu Helene zurückkehrte fand ich ſie halb aufge
richtet mit finſteren Blicken vor ſich hiuſtarrend Bei meinem
Eintritt erhob ſie den Kopf und murmelte Elender
Sie haben einem ganzen Lande die Ausſicht auf Freiheit
zerſtört

Meine Liebe erwiderte ich gelaſſen dieſe Ausſicht
auf Freiheit barg die Gewißheit meines Todes in ſich
Jch habe durchaus nicht Luſt einen Selbſtmord zu begehen

Pah was gilt Jhr armſeliges Leben gegen die Befrei
ung von neunzig Millionen Menſchen rief ſie verächtlich
mir einen böſen Blick zuwerfend O wie ich Sie haſſe

Dann ſank ſie wieder von Schwäche übermannt in die
Kiſſen zurück Jch flößte ihr nochmals Kaffee und Bella
donna ein und begab mich hierauf zu der Franzöſin die ſehr
niedergeſchlagen ausſah

Laſſen Sie mich gehen Jch muß nach Hauſe bat
ſie dringend

Erſt einige Fragen und dann wollen wir einen Vertrag
miteinander abſchließen

Jch kann keine Minute länger bleiben unterbrach ſie
mich jammernd Wenn die Weletskys meine Abweſenheit
bemerken verliere ich meinen Platz und ziehe mir den Un
willen Baron Friedrichs zu der mich dort hingebracht hat

Weshalb that er das
Jch glaube auf Madame Palitzin s Erſuchen verſetzte

ſie zögernd Sie wünſchte den Beweis von Saſcha s Untreue
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Sozialdemokratiſcher Partritag
Berlin 19 November

Jn der geſtrigen Abend Sitzung ſprach zu dem Punkt der Tages
ordnung Genoſſenſchaftsweſen Boykott und Kontroil
Schutzmarken als Referent Herr Auer Jn der Beurtheilung des
Genoſſenſchaftsweſens habe ſich ſeit Laſſalle in der Sozial
demokratie nichts geändert Wer da glaube durch Bildung von Ge
noſſenſchaften etwas zur Löſung der ſozialen Frage beizutragen durch
Bildung von Genoſſenſchaften eine ſozialdemokratiſche Handlung zu be
gehen habe ſich getäuſcht Dieſe unſere Stellung zu präziſiren ſoll
unſere heutige Beſprechung zum Zweck haben Die Genoſſenſchaften
ſind deshalb nicht ohne Weiteres zu verwerfen Es können Verhält
niſſe eintreten z B bei Kämpfen um beſſere Lohnbedingungen wo
die Bildung von Genoſſenſchaften nützlich iſt Es bleibt aber immer
ein gewagtes Unternehmen Genoſſenſchaften zu gründen und man ſollte
die Schwierigkeiten ſtets vor Augen haben Die Arbeiter haben doch
kein Geld und dieſe vielen Habenichtſe werfen oft ihren Nichtbeſitz zu
ſammen und dann ſoll das Geſchäft floriren Große Heiterkeit Das
zu geringe Kapital bringt den Genoſſenſchaften gleich den Ruin Mit
Sympathien kann man kein Geſchäft gründen Auf die Sympathien
der Genoſſen giebt kein Bankier Geld Dieſe kapitalſchwachen Ge
noſſenſchaften müſſen ſich einem Geldmann in die Arme werfen
und ſo kommt es wieder zur privatkapitaliſtiſchen Ausbeutung der
Arbeiter Die Vertheidiger der Genoſſenſchaften führen an daß ſie
den Gemaßregelten Unterkunft gewähren und dagegen iſt nichts einzu
wenden und wir bemühen uns auch ihnen mößlichſt weiten Sviel
raum zu laſſen Zum Kapitel des Boykotts übergehend bemerkt
Redner Boykotts werden von der Unternehmerklaſſe in Anwendung
gebracht Wir haben ebenfalls das Recht dazu Wir haben den Boy
kott weniger häufig gebraucht als unſre Gegner weil wir leider nicht
oft in der Lage waren ihn ſiegreich durchführen zu können Der Boy
kott iſt wie der Streik ein zweiſchneidiges Schwert und kann nur da
zur Durchführung gebracht werden wo weite Arbeiterkreiſe intereſſirt
ſind Es fragt ſich wer ſoll den Boykott proklamiren Nur die Ver
tretung der organiſirten Arbeiterſchaft hat das Recht dazu nicht wie
wir es erlebt haben einzelne kleine Verſammlungen Der Boykott darf
nie gegen politiſch Andersdenkende ausgeübt werden um ſie zu uns
herüberzuziehen Was Du nicht willſt das man Dir thu das füg
auch keinem Andern zu Freiheit der politiſchen Ueberzeugung muß
unſer oberſter Grundſatz bleiben Zum letzten Kapitel Kontrol
und Schutzmarke bemerkt Redner Die Anſichten über den Werth
dieſer Einrichtung ſind ſehr verſchieden Die Vertheidiger derſelben
behaupten die Kontrol und Schutzmarke ſei ein Erſatzmittel für
den Streik Redner theilt dieſe Anſicht nicht glaubt vielmehr
daß die Wirkung der Kontrolmarke von ihren enragirten Freunden
überſchätzt wird Er ſtehe den Kontrolmarken nicht unfreundlich
gegenüber man dürfe ſie aber nicht außerhalb ihrer engen Grenzen
anwenden Die Freunde der Kontrolmarken gehen von der Anſicht
aus daß die Zeit der Streiks ein für allemal vorüber ſei St
kommen zu der Anſicht weil die letzten Streiks verloren gegangen
ſind Die Zeit der Streiks iſt jedoch noch nicht vorüber nur jetzt bei
der wirthſchaftlichen Depreſſion ſind ſie ausſichtslos Der Buch
druckerſtreik ſei von vornherein ausſichtslos geweſen Er Redner
habe darüber von Anfang an keinen Zweifel gehabt Den Führern
ſind die Verhäliniſſe über den Kopf gewachſen er wolle ihnen keinen
Vorwurf machen aber aus diefem unglücklichen Ausgang darf mannicht ſchließen daß nun die Waffe des Streiks in die Kaſtkamme

gehöre Die Kontrol und Schutzmarke ſoll den Arbeitern Einfluß
auf den Konſum einräumen Sie wird das nicht erreichen können weil ihr
Gebiet auf dem ſie zur Anwendung gelangen kann ein zu begrenztes
iſt Das Baugewerbe die Montaninduſtrie der Exporthandel und vor
allem die Land wirthſchaft ſind dabei ausgeſchloſſen Die Kontrolmarkr
kann nur als eine der Waffen im gewerkſchaftlichen Kampfe Unter
ſtützung der Parteigenoſſen beanſpruchen und nur bei Artikeln in Frage
kommen die vornehmlich von der Arbeiterklaſſe konſumirt werden
Gegen die Kontrolmarken hat man ſich zu erklären wo ihrer Ein
führung die Abſicht zu Grunde liegt mittels derſelben den gewerk
ſchaftlichen Kampf überflüſſig zu machen oder wo ſie als Zwangs
mittel dazu dienen ſollen ſchwachen Organiſationen Mitglieder zu
erhalten oder zuzuführen Das würde zu politiſcher Heuchelei angen
blicklicher Vortheile wegen führen
eine ſeinen Ausführungen entſprechende Reſolution zur Annahme
Dieſe Reſolutionen wurden angenommen

Jn ſeinen beiden heutigen Sitzungen hat ſich der Parteitag mit
Anträgen aus dem Kreiſe der Parteigenoſſen beſchäftigt die ſich auf
das Programm die Preſſe die Agitation beziehen und zum größten
Theil des allgemeinen Jntereſſes entbehren

Jn der Sitzung am Montag wird wahrſcheinlich auch über die
wirthſchaftliche Kriſis und den Antiſemitismus ohne Debatte abgeſtimmt
werden Die Reſolution betreffend den Antiſemitismus lautet
Der Anuntiſemitismus entſpringt der Mißſtimmung gewiſſer bürgerlicher
Schichten die ſich durch die kapitaliſtiſche Entwickelung gedrückt fühlen
und zum großen Theil durch dieſe Entwickelung dem wirthſchaftlichen
Untergang geweiht ſind aber in Verkennung ihrer Lage den Kampf
nicht gegen das kapitaliſtiſche Wirthſchaftsſyſtem ſondern gegen eine in
demſelben hervortretende Erſcheinung richten die ihnen im Konkurrenz
kampf beſonders unbequem wird gegen das jüdiſche Ausbeuterthum
Dieſer ſein Urſprung zwingt den Antiſemitismus zu Forderungen die
ebenſo mit den wirthſchaftlichen wie politiſchen Entwickelungsgeſetzen
der bürgerlichen Geſellſchaft im Widerſpruch ſtehen alſo fortſchritts
feindlich das heißt reaktionär ſind Daher auch die Unterſtützung dieder Antiſemitismus vorzugsweiſe bei Junkern und Pfaffen dert

Der einſeitge Kampf des Antiſemitismus gegen das jüdiſche Ausbeuter
thum muß nothwendig erfolglos ſein weil die Ausbeutung durch Menſchen
keine ſpeziell jüdiſche ſondern eine der bürgerlichen Geſellſchaft eigen

gegen ſeine Braut zu erhalten Jch überwachte ihn und
verlor dabei mein Herz er iſt ſo gewinnend ſo fascini
rend daß

Daß Sie dem Baron aus eigner Erfahrung die
nöthigen Beweiſe liefern konnten fiel ich ihr ſpöttiſch in s
Wort

Wieder drängte ſie zur Thüre Laſſen Sie mich gehen

Wenn ich
ich muß fort

Erſt wollen wir einen Kontrakt machen
Jhnen geſtatte fortzugehen ohne Sie wegen Jhres nächt
lichen Eindringens anzuzeigen ſo verlange ich dafür daß
Sie mich von jedem verdächtigen Schritt Saſcha s in Kennt
niß ſetzen wodurch die Ehre meiner Frau kompromittirt
würde Wollen Sie darauf eingehen

Ja ſtöhnte ſie Jch werde es thun um Jhret und
um meinetwillen

14 Kapitel

Die Franzöſin hatte ſich entfernt tief aufathmend ſank
ich in einen Seſſel und jetzt erſt fühlte ich wie ſehr mich
die furchtbare ſeeliſche und Nervenerregung dieſer ereigniß
vollen Nacht erſchöpft hatte Zum Glück beſitze ich eine
außerordentliche Elaſticität ſowohl des Körpers als des
Geiſtes Jch trank etwas Cognac nahm ein kaltes Bad
und beſtellte mein Frühſtück Dann überlegte ich was mir
zu thun übrig blieb Abreiſen mußte ich auf jeden Fall
und das ſobald als möglich aber ich durfte Petersburg
nicht ohne meine Frau verlaſſen deren Unwohlſein zu bekannt
geworden Das hätte Aufſehen ja vielleicht Verdacht erregt

Nach meiner Patientin ſehend fand ich ſie ſchlafend
aber nicht mehr unter der Einwirkung des Opiums ſondern
aus natürlicher Ermüdung Wie ſie ſo bleich und ſchwach
dalag mußte ich mir ſagen daß ſie nicht fähig ſei zu reiſen
trotz der drohenden Gefahr waren wir gezwungen noch einen
Tag länger zu bleiben

Redner empfiehlt zu jedem Kapitel

l

thümliche Erwerbsform iſt die erſt mit dem Untergang der bürger
lichen Geſellſchaft endigt Da nun die Sozialdemokratie der entſchiedenſte
Feind des Kapitalismus iſt einerlei ob Juden oder Chriſten ſeine
Träger ſind und da ſie das Ziel hat die bürgerliche Geſellſchaft zu
beſeitigen indem ſie die Umwandlung derſelben in die ſozialiſtiſche Ge
ſellſchaft herbeiführt wodurch aller Herrſchaft der Menſchen über den
Menſchen wie aller Ausbeutung des Menſchen durch den Menſchen ein
Ende bereitet wird lehnte die Sozialdemokratie es ab ihre Kräfte im
Kampfe gegen die beſtehende Staats und Geſellſchaftsordnung durch
falſche und darum wirkungslos werdende Kämpfe gegen eine Erſcheinung
zu zerſplittern die mit der bürgerlichen Geſellſchaft ſteht und fällt Die
Sozialdemokratie bekämpft den Antiſemitismus als eine gegen die
naturliche Entwickelung der Geſellſchaft gerichtete Bewegung welche
jedoch trotz ihres reaktionären Charakters und wider ihren Willen
ſchließlich revolutionär wirkt weil die von dem Antiſemitismus gegen
die jüdiſchen Kapitaliſten aufgehetzten kleinbürgerlichen und kleinbäuer
lichen Schichten zu der Erkenntniß kommen müſſen daß nicht blos der
jüdiſche Kapitaliſt ſondern die Kapitaliſtenklaſſe überhaupt ihr Feind
iſt und daß nur die Verwirklichung des Sozialismus ſie aus ihrem
ſozialen Elende befreien kann

h

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 November Hofnachrichten Der Kaiſer
iſt geſtern Abend 11 Uhr von der Göhrde wohin ſich derſelbe am
Freitag begeben hatte um eine Hofjagd abzuhalten im beſten
Wohlbefinden im Neuen Palais eingetroffen Bereits in Witten
berge hatte ſich der Großfürſt Wladimir von Rußland vom Kaiſer
verabſchiedet von dort aus die Rückreiſe nach Paris angetreten
wo der Großfürſt mit ſeiner Gemahlin die ſich eine Verdrehung
des Fußknöchelgelenks zugezogen hat zuſammentreffen wird Mit dem
Kaiſer trafen auch der Bruder desſelben Prinz Heinrich und der
Großherzog von Heſſen in Berlin ein welche im Palais der
Kaiſerin Friedrich Wohnnng nehmen um der Geburtstagsfeier der
Kaiſerin beizuwohnen Am heutigen Todtenſonntag wohnten der
Kaiſer und die Kaiſerin dem Gottesdienſte in der Friedenskirche
bei und legten im dortigen Manſolenm ſowie im Mauſolenm zu
Charlottenburg prachtvolle Kränze nieder

Die Kaiſerin Friedrich feiert hente Montag ihren
52 Geburtstag Die hohe Frau hat in den langen Jahren in
denen ſie an der Seite ihres Gemahls als treue Gattin und vor
treffliche Mutter ihrer Kinder geſtanden hat ſich die wahre Zu
neignug des deutſchen Volkes zu erwerben gewußt Und dieſes
Band zwiſchen der Kaiſerin und dem Volke iſt noch inniger ge
worden durch die ſchwere Zeit des Leidens die ſie am Sterbebette
ihres Gemahls durchzumachen hatte Wenn wir der Kaiſerin
Friedrich zu ihrem Geburtstage die wärmſten Glückwünſche ent
gegenbringen ſo wiſſen wir uns darin eins mit dem dentſchen
Volke möge ihr noch launge wie bisher vergönnt ſein in gemein
nütziger und ſelbſtloſer Thätigkrit zu wirken

Zum Beſüſſch des Großfürſten Wladimir am
Berliner Hofe ſchreibt die Poſt Ein Beobachter der hieſigen
Vorgänge der keineswegs offiziös iſt bemerkt in dieſer Hinſicht
Wenn man auch annehmen muß daß der Großfürſt nicht ohne
Zuſtimmung ſeines Bruders des Zaren nach Potsdam gekommen
ſei ſo hat ſein Erſcheinen am preußiſchen Hofe zum jetzigen Zeit
punkt doch mehr einen intimen perſönlichen Charakter der größere
Feſtlichkeiten ähnlich denen für den Großfürſten Thronfoiger in
Wien ausſchließt Der Großfürſt Wladimir zeigte von jeher eine
Vorliebe für Preußen und den preußiſchen Hof Er gilt mit ſeiner
Gemahlin als die Stütze der Deutſchen am ruſſiſchen Hofe
Scheint er auch mit keiner beſtimmten Miſſion am hieſigen Hofe
erſchienen zu ſein ſo iſt doch nicht ansgeſchloſſen daß ſein per
ſönlicher Verkehr mit dem Kaiſer Wilhelm geeignet ſein dürfte
mit ſeinem Bruder dem Zaren für manches für Deutſchland und
Rußlaud der Klärung Bedurftige zu wirken

Unter der leberſchrift Herbſttage in Varzin
ſchildert der Leipziger Hiſtoriker Otto Kaemmel in den Grenz
boten ſeinen Beſuch beim Fürſten Bismarck Es iſt vorwiegend
eine lebendige Darſtellung äußerer Eindrücke der Landſchaft des
Empfanges der Perſönlichkeiten 2c Hier nur einiges ans den
Geſprächen mit Bisemarck Ueber die Art wie der Fürſt von
ſeiner Entlaſſung ſprach berichtet Karmmel Trotz allem
änßeren Gleichmuth ging es doch faſt wie ein Zug von Wehmuth
durch das Ganze und erſchütternd wirkte es als er raſch und
ſcheinbar leichthin bemerkte Jch ſehe ſehr trübe in die Zu
kunft Daß ihn die reinſte Vaterlandeliebe bei jedem Wort er
füllte und daß ſein Urtheil nicht eiwa von dem Groll über ſeien
Sturz beherrſcht wurde ſondern von der Sorge um des Reiches
Wohl und Wehe das trat mit greifbarer Deutlichkeit hervor
Von der Unterhaltung bei der Tafel wird erzählt Und doch ob
wohl die Tafel von Behagen glänzte klang es wie ein wehmüthigerTon hindurch als der Fürſt einmal äußerte Ja früher da
intereſſirte ich mich für alles Mögliche Landwirthſchaft Jagd
Pferde 2c jetzt iſt das Alles weg ich intereſſire mich nur noch für
Politik Die Fürſtin meine Nachbarin wollte das nicht gelten

c e
Jnzwiſchen waren eine Menge Karten mit Anfragen nach

Helenen s Befinden eingelaufen dann erſchien Konſtantin
Weletsky mit ſeiner Frau und Madame Palitzin Alle voll
Theilnahme und herzlichen Bedauerns Jch erklärte ihnen
weine Frau ſei durch übermäßige Anſtrengung von einer
leichten Herzbeklemmung befallen worden befinde ſich aber
beſſer und bedürfe nur noch großer Ruhe damit ſie am
nächſten Morgen die Abreiſe von Petersburg antreten könne
Jeden weiteren Beſuch ſchnitt ich dadurch ab daß ich dem
Portier ſagen ließ wir ſeien für Niemand zu HanſeHieranf begab ich mich in die amerikaniſche Botſchaft

wo ich einen Brief von meiner Tochter vorfand die es ſehr
bedauerte mich nicht aufſuchen zu dürfen jedoch verſprach
ruhig auf mein Kommen zu warten

Auf dem Rückweg nach dem Hotel begeguete mir Baron
Friedrich Jch habe mich nach Madame s Befinden er
kundigt ſagte er ſehr freundlich und bin entzückt daß es
ihr beſſer geht Reiſen kann ſie wohl aber noch nicht

Nein erſt morgen
Direkt nach Paris fragte er ſcherzend einen beſonderen

Nachdruck auf das Wort Paris legend
Jch ließ ſeine Frage die mich unangenehm berührte

unbeantwortet verabſchiedete mich raſch von ihm und kehrte
nach Hauſe zurück wo ich mich auf s Sopha legte und in acht
ſtündigem Schlaf alle Gefahren und alle Aufregungen vergaß

Als ich gegen Abend erwachte begab ich mich zu
Helene Sie war noch immer ſehr ſchwach wies meine
freundliche Annäherung aber mit einem höchſt energiſchen
Fort Elender zurück

Aergerlich über ihre feindſelige Haltung ging ich wieder
in den Salon wo ich Saſcha Weletsky traf der ſich mit
dem den Ruſſen eigenen Wortſchwall nach Helene erkundigte
Viermal war ich bereits hier wurde aber ſtets vom Portier

abgewieſen doch diesmal kehre ich nicht um ohne meine
Couſine geſprochen zu haben Fortſetzung folgt
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laſſen aber man fühlte was in dieſem Augenblicke die Seele des
großzen Mannes drückte

Die Hamb Nachr veröffentlichen folgende Mit
theilung Berl Tagebl und andere Blätter reprodnziren den
angeblichen Wortlant der echten Emſer Depeſche und
ſtellen ihn in Vergleich mit dem in der Extraansgabe der Nordd
Allg Zig vom 13 Juli 1870 veröffentlichten Texte Die ur
ſprüngliche Depeſche aus Ems welche durch die damalige Ver
öffentlichung der Nordd Allg Ztg in nuce wiedergegeben wird
iſt ſehr viel länger und inhaltreicher als die Andeuinug die der
Bericht des Prinzen Radzwill darüber enthält Sie war von
Abeken redigirt ihr Orginal wird ſich in den Archiven des Ans
wärtigen Amtes ohne Zweifel vorfinden iſt aber bisher nicht
publizirt worden Zur Kenntniß des Prinzen Nadziwill wird
ihr Wortlaut ſchwerlich gekommen ſein ſo daß diefer ſie bei ſeinen
Aufzeichuungen die jetzt irrig als die echte Emſer Depeſche be
zeichnet werden nicht benutzen konnte

Jn einer Beſprechung des ſozialdemokratiſchen
Parteitages ſagt die National Zig u Es würde ſehr
kurzſichtig ſein wenn man wegen der Langweile des diesjährigen
Parteitages die ſozialdemokratiſche Gefahr für überwunden oder
auch nur dauernd für vermindert halten wollte die Einigung
weiter Volkskreiſe zu einer Agitation welche den Umſturz der
ſtaatlichen und ſozialen Einrichtung predigt beſteht nach wie vor
und innere und äußere Schwierigkeiten können dieſe chroniſche Ge
fahr in einem gegebenem Angenblicke zu einer aknten machen

Leipzig 20 November Die zu hente von dem ProfeſſorDelbrück Serim hierher einberufene Verſammlung zu Gunſten

der Berliner Weltansſtellung iſt vertagt worden
Dresden 20 November Der Beſuch des Kaiſers am

königl ſächſiſchen Hofe wird am 2 December Nachmittags er
folgen Der Kaiſer wird am Abend dieſes Tages das Hoftheater
beſuchen in der Villa Strehien übernachten und am 3 December
an einer Hofjagd in Moritzburg theilnehmen Bereits am Abend
des 8 December ſoll die Rückkehr nach Berlin erfolgen Em
pfangsfeierlichkeiten unterbleiben da der Beſuch ein privater iſt

Altona 20 November Die Kriwinalpolizei beſchlag
nahmte geſtern zwei Lager anarchiſt iſcher Druckſchriften Bis
jetzt ſind zehn Anarchiſten verhaftet Man vermuthet daß ſie
wegen Hochverrathe werden angeklagt werden

München 20 November Herzog Ludwig vou Bayern
ein Bruder der öſterreichiſchen Kaiſerin vermählte ſich geſtern
worgangtiſch mit der Balletſchülerin Antonie Barth Der
Herzog iſt 61 Jahre alt und früher ebenfalls morganatiſch mit
der Baronin Wallerſee einer ehemaligen Schauſpielerin vermählt
Die Civiltranung vollzog der Miniſter des königlichen Hanſes
Miniſterpräſident Freiherr von Crailsheim Die Gemahlin erhielt
von dem Prinzregenten den Namen von Bartolf

Karlsruhe 20 November Der Vorſitzende des Mann
beimer nationalliberalen Vereins Baſſermann erklärte
die Wiederherſtellung des alten Kartells bei einer
Reichstags Auflöſung für unmöglich und gleichbedeutend mit
dem Untergange der nationalliberalen Parrei

Oeſterreich lungarn
Wien 20 November Der ungariſche Miniſterpräſident

Dr Wekerle und die neuernannten Miniſter Tisza und Hierorymi
legten geſtern den Amtseid in die Hände des Kaiſers ab worauf
Dr Wekerle dem Kaiſer das geſammte ungariſche Kabinet in
eorpore vorſtellte Der Entwurf des Programms des ueuen
Kabinets iſt ſchon feſtgeſtellt Wekerle hält unverbrüchlich an dem
Dualiemus feſt ſtrebt eine Reform der Verwaltung an und
ſichert die Reform des Eherechts auf der Grundlage der allge
meinen obligatoriſchen Civilehe zu

Jtalien
Rom 20 November Crispi iſt heute früh in Palermo

angekommen Die Bevölkerung bereitete ihm einen herzlichen
Empfang Heute Abend findet ein Feſteſſen ſtatt auf dem Crispi
eine politiſche Rede hält 500 Theilnehmer darunter 27 Ab
geordnete haben ſich angemeldet 33 andere Parlamentarier ſandten
Zuſtimmungsſchreiben

Die vatikaniſche Preſſe widmet der Emſer Depeſche
lange gehäiſige Artikel Der Aoniteur de Rome ſchreibt
Dentſchland verliere durch Fürſt Bismarcks Enthüllungen
vollends die letzten Sympathien der Welt Die jeſwitiſche Voce
deha Verità verlangt die Berliner Regierung ſolle endlich gegen
Biemarck energiſch vorgehen

Belgien
Brüſſel 20 November Morgen findet in der franzöſiſchen

Geſandtſchaft eine Vorkonferenz der Vertreter des lateiniſchen
Münzbundes ſtatt wozu auch die Vertreter Deutſchlands
und Englands geladen ſind Die Vertreter dieſer beiden
Staaten werden vor dem Beginn der Konferenz die Erk ärung
abgeben daß ihre Regierungen keiner Aenderung des gegenwärtigen
Währungsſyſtems zuſtimmen werden

Frankreich
Paris 20 November Heute Vormittag hatte Jnſtiz

miniſter Ricard eine Unterredung mit den parlamentariſchen
Führern der republikaniſchen Partei wegen der Panama
Jnterpellatiou Der Jnſtizminiſter will die Einſetzung eines
parlamentariſchen Unterſuchungsausſchuſſes annehmen
um einer Mäiniſterkriſe vorzubengen

Die Polizei brſitzt unnmehr die erſte Spur des Urhebers
des letzten Dynamitanſchlags Man vermuthet den Urheber
in einem jungen fraitzöſiſchen Anarchiſten der während des Ans
ſtandes in Carmaux den Arbeitern mehrmals anarchiſtiſche Grund
ſätze predigte und nach dem Anſchlag verſchwand Er wandte ſich
über Montmedy nach Belgien Die belgiſche Polizei iſt ver
ſtändigt worden

Jn einer Verſammlung der zur Zeit hier anweſenden ſo
zialiſtiſchen Führer wurde au Antrag der Marxiſten be
ſchloſſen die Berichte von dem Berliner Sozialiſten
Kongreß abznuwarten bevor man weitere Entſchließungen faſſe
Gleichzeitig gab die Verſammlung ihrer Unzufriedenheit mit
den letzten Neſolutionen Anusdruck man habe darin die
ſozialiſtiſchen Prinzipien aufgegebenDer dentſche Kürſchnergeſelle aabe der nach der Explo

ſion in der Rue des bons Enfants verhaftet worden war iſt als
an jener Exploſion nicht betheiligt befunden worden doch wurde
er wegen ſeiner Beziehungen zu auswärtigen Anarchiſten heute
aus gewieſen

Rußland
Petersburg 20 November Die Regierung hat einer

Reihe dentſcher Zeitungen für das nächſte Jahr das Poſt
debit entzogen was dem Verbot der Zeitung für das ruſſiſche
Reich gleichkommt Es befinden ſich darnnter die Voſſ Ztg
die Kreuzztg der Hamb Corr die N Fr Pr und
Frankf Zig

Voransſichtliches Wetter am 22 November
Vei Oftwind Fortdauer des heiteren wiuterlichen Wetterohne weſentliche Niederſchläge
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Halle 21 November
Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche

Akndemie der Naturforſcher Sitz in Halle hal in ihrer Fach
ſektion für Anthropologie Ethnologie und Geographie als Mitglied
aufgenommen Dr Oskar Lenz Profeſſor der Geographie an der
deuiſchen Univerſität in Prag Lenz hat drei große wiſſenſchaftliche
Reiſen in Afrika unternommen
Medaille der geographiſchen Geſellſchaften von Paris und Marſeille
ſowie der Karl Ritter Medaille der Geſellſchaft für Erdkunde in Berlin

Oberbergamt Halle In einer auf dem hieſigen Oberbergamte
abgehaltenen Sitzung der auch der Oberpräſident beiwohnte iſt die
Aunsſchöpfung der Mansfelder Seen beſchloſſen worden ein
Enteignungsverfahren wird nicht für erforderlich erachtet Die Ent
wenn der See Intereſſenten wird einem beſonderen Verfahren

vorbehalten
An der Welt Ausſtellung in Chicago 1893 werden ſich

ans dem Regierungzbezirke Merſeburg nach dem amtlichen
Verzeichniß der zur deutſchen Abtheilung zugelaſſenen Ausſſeller fol
gende Ausſteller betheiligen Bad Köſen bei der Ausſtellung der
deutſchen Bäder und Brunnen Joh Grün Weinhandiung in
Halle a S und Winkel i Ry bei der Weinausſtellung desgleichen
Kloß Förſter Weinhandlung und Schaumweinfabrik in Frey
burg a Hermann Bertram zu Halle a Teigtheilmaſchinenbei der MechchinenAusſtellung Unter der Ausſtellung des Buch
gewerbes finden ſich aufgeführt die folgenden 4 halleſchen Firmen
Buchhandlung des Waiſenhaufes v Canſtein ſche Bibel
anſtalt Otto Hendel Verlagsbuchhandlung und Max Niemeyer Verlagsbuchhandlung Die Ausſtellung des Jngenieurweſens

beſchickt Herr Civilingenieur R Fölſche zu Halle mit Zeichnungen zu An
lagen für Rübvenzuckerfabriken und zu Heizungsanlagen Paul Bender
zu Halle ſtellt aus ReformSchuhwerk Gebr Mahr zu Naumburg a S
Elfenbein Buchsholz und Ebonit Staubkämme Friſierkämme Kopf
Kleider und Taſchenbürſten die deutſche Loofahwagarenfabrik
Halle a S H Wick el Loofahwaaren beſtehend aus Einlegeſohlen
und Frottir Artikel F W Gerlach zu Naumburg a S Zinnſpiel
wagren als Einrichtungsgegenſtände für Puppenwagren zc und Ser
vices aller Art Die allgemeine Elektrizitätsgeſellſchaft zu
Berlin Betriebsunternehmerin der elektriſchen Stadtbahn Halle a/S wird
auf der Ausſtellung auf dem Gebiete der Elektrotechnik durch Dynamo
maſchinen Elektromotoren Straßenbahnwagen Bühnenbeleuchtungs
apparaten Lampen Meßinſtrumenten und bei der Ausſtellung des
Jngeniemweſens vertreten ſein Außer dieſen Ausſtellern wird bei
der Ausſtellung der Architektur vorgeführt werden durch das König
lich Preußiſche Miniſterium der öffentlichen Arbeiten das
Empfangsgebäude auf Bahnhof Halle a das Phyſikaliſche Inſtitut der
Univerſität Halle a S und die Schloßkirche zu Wittenberg ſowie durch
die Architekten Schreiterer und Schreiber zu Köln der Ratbskeller
Neubau zu Halle a S Der umfangreiche Bergbau des Bezirkes
dürfte jede nſalls an der vom Königl Miniſterium für Handel und Ge
werbe veranſtalteten Ausſtellung des preußiſchen Bergbaues thetl

nehmen
Treue Dienſte Die ſeit 40 Jahren in der Familie K be

dienſtete Emilie Buſſe hier erhielt als Belohnung für die treue
Dienſtzeit aus der Kaiſerin Auguſta Stiftung das goldene Kreuz Die
Aushändigung des Diploms erfolgte durch Herrn Oberbürgermeiſter
Stande peyſönlich

Siadttheater Die Aufführung von Wagner s Werk Triſtan
und Jſolde am kommenden Mittwoch beginnt bereits um 7 Uhr
Am Donnerstag finden die letzte Aufführung des Schwankes Die
Orientreiſe im Abonnement auf Farbe roth ſtatt

Vermiethung Jn dem heute Vormittag 10 Uhr im Stadt
ſecretariat angeſtandenen Termine zur öffentlich meiſtbietenden Ver
miethung des im Rathskeller Neubau am Markt und der
Schmeerſtraße belegenen Eckladens hat der Kaufmann Herr Simon
Lewin in Firma J Lewin hierſelbſt das Beſtgebot mit 12000 M
Jahresmiethe abgegeben Das erſte Angebot war 10300 M

Haagſe s Bellevue Jn Haaſe s Bellevue findet am Dienstag
das 5 große Abonnements Concert unter Leitung des Königl Muſik
direktors Herrn Wiegert ſtatt Wir wollen nicht unterlaſſen unſere
Leſer auch an dieſer Stelle auf dieſe mit Recht ſo beliebten Concerte
aufmerſam zu machen und verweiſen ſie auf die im Annoncentheil
dieſer Nummer enthaltene Anzeige

Brand Jn der Schlafſtube des Reſtaurateurs Lange Vlumen
thalſtraße 26 iſt in vergangener Nacht gegen 11 Uhr Feuer aus
gebrochen Es verbrannten ein Wäſchekorb mit Wäſche ſowie Kleidungs
ſtücke im Werthe von ungefähr 100 Mk

Kleine Urſache große Wirkung Beim Paſſiren des
Maſchinenraumes in der D ſchen Maſchinenfabrik hierſelbſt verunglückt
am Sonnabend der Arbeiter W aus Giebichenſtein indem er aus
litt und ſo unglücklich gegen einen Eiſenblock fiel daß er einen Knie
cheibenbruch davontrug

Unfall Am Sonnabend Vormittag verunglückte auf dem Ge
höft der Bauer ſchen Bierbrauerei in der Rathhausgaſſe der Bier
fahrer A aus Böllberg in recht beklagenswerther Weiſe Derſelbe
war mit einem andern Manne damit beſchäftigt auf dem Hofraume
einen mit Fäſſern beladenen Wagen umzulenken wobei der letztere
gegen die Mauer eines Hintergebäudes lief A welcher ſich am
hinteren Theile des Wagens befand konnte nicht ſchnell genug der ihm
drohenden Gefahr ausweichen und gerieth mit dem Oberkörper zwiſchen
den Wagen und eine Krippe ſodaß er ſchwer verletzt wurde Der
Verunglückte wurde der Königl Klinik zugeführt Außer einem
Schlüſſelbeinbruche ergaben ſich bei der Unterſuchung noch mehr
fache Rippenbrüche doch dürfte der Betroffene aller Wahrſchein
lichkeit nach mit dem Leben davon kommen

Ein Verbrechen Jn der Nähe der Oekonom Gruneberg ſchen
Scheune zwiſchen Abdeckerei und Deſſauerſtraße wurde heute Morgen

der Leichnam eines anſcheinend dem Arbeiterſtande angehörigen und
einige 40 Jahre alten Mannes gefunden Derſelbe hat an der
Stirn eine erhebliche Wunde ſowie am rechten Unterarm einen
Riß oder Stich ſo daß nicht ausgeſchloſſen iſt daß der Mann einem
Verbrechen zum Opfer gefallen iſt Derſelbe iſt bekleidet mit
weißen engliſch ledernen Hoſen dunkelm Stoffrock und alter Plüſch
mutze rindledernen alten Stiefeln und trägt dunkeln Vollbart Die
ſofort eingeleitete Unterſuchung wird wohl bald Näheres über den
Thatbeſtand ergeben

Ertrunken Am Freitag Nachmittag iſt der Schiffer Auguſt
Sprung Ludwigſtraße 2 wohnhaft bei Ausübung ſeines Gewerbes
vor dem Grundſtücke Böllbergerweg 36 in die Saale gefallen und er
trunken Die Leiche wurde am Sonnabend Nachmittag aufgefunden

Entſprungen Jn der vergangenen Nacht gegen 4 Uhr iſt aus
der Jrren Klinik am Mühlrain der dort untergebrachte 16 Jahre alte
Arb iter Hüttenrauch aus Halberſtadt unter erſchwerenden Um
ſtänden ausgebrochen und unter Mitnehmen von Kleidungsſtücken
eines anderen Kranken die ihm gar nicht paſſen können verſchwunden

Aus dem Vereinsleben
Dem Kirchban Verein iſt als Ertrag des von Fräulein Leiſt

und Herrn Becker Leipzig veranſtalteten Concerts die Summe von
392 Mark zugefloſſen Dieſe Summe ſoll zu gleichen Theilen für den
Bau der Stephanns und der Johanneskirche verwandt werden

Bürgerverein In der am Sonnabend abgehaltenen Sitzung
gelangte zunächſt das Schreiben zur Verleſung in welchem Herr Stadt
verordneter Schul tz mittheilte daß er ſich entſchloſſen habe ſein Amt
als Vorſitzender und Vorſtandsmitglied niederzulegen An Stelle des
Genannten für deſſen mannhaftes Eintreten für den Verein die Ver
ſammlung durch Erheben von den Plätzen ihre Anerkennung bekundete
wird Herr Stadtverordneter Apelt bis zu der gegen Ende des Jahres
ſtattfindenden Neuwahl des rſtandes den Vorſitz führen Jn den
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General Kuzeiger fur Halle und den Saalkreis 22 November Sette 3

in der ſtädtiſchen Steuer Recepktur durch Aufſtellung einiger
Bänke dem beſonders zu gewiſſen Zeiten in denen der Andrang der
Steuerzahler ein großer iſt und die Abfertigung längere Zeit in An
ſpruch nimmt dervortretenden Bedürfniß nach einer Sitzgelegenheit für
ſchwächere Perſonen beſonders Frauen und bejahrte Leute entſprochen
werde die ſonſt wie es in letzter Zeit wieder einmal vorgekommen in
Folge der Ermattung durch das lange Stehen Ohnmachtsanfälle be
kommen können Aus Anlaß eines Falles in welchem Fahrgäſte
der Stadthahn bei einem dieſelbe ebenfalls benutzenden Polizeiſergeanten
auf ihren Wunſch nach ſeinem Einſchreiten gegen einen blinden Paſſagier
wenig Entgegenkommen gefunden ſprach man ſich dafür aus daß
die Polizeibeamten wenn ſie die Straßenbahn f unentgeltlich be
nutzen dürften doch auch die Pflicht hätten im Intereſſe der Bahn
wie beſonders des fahrenden und zahlenden Publikums bei Ungehörig
keiten energiſch einzuſchreiten Nachdem dann dem Wunſche Ausdruck
gegeben war daß auch die letzten der früher allgemein in unſerer
Stadt in Verwendung geweſenen wegen der für die vaſſirenden Pferde
aus ihnen erwachſenen Gefährdung jedoch meiſt bereits abgeſchafften
gewölbten Kanaldeckel durch ebene erſetzt werden möchten
wurde eine baldige Durchführung der jetzt den Verkehr ſebr beläſtigen
den Kanalarbeiten und unvollſtändigen Trottoiriſirung
der Straße Am Mühlgraben als dringend wünſchens
werth bezeichnet Weiter wurde auf den ſchlechten Zu
ſtand des Pflaſters im Moritzzwinger hingewieſen
der eine Erneuerung deſſelben im nächſten Etatsjahr nothwendig
erſcheinen laſſe Nachdem ſich im Auſchluß an dieſen Hinweis
durch den von einem der Anweſenden ausgeſprochenen Wunſch daß
unſere Hauptverkehrsſtraßen im Jnnern der Stadt asphaltirt werden
möchten eine längere Beſprechung über die Vorzüge und Nachtheile
und die Verwendbarkeit ſolchen Pflaſters entwickelt hatte gelangte von
den auf der Tagesordnung der heutigen Stadtverordneten Sitzung
ſtehenden Gegenſtänden noch die Magiſtratsvorlage um Nach bewil
ligung von Mitteln zum Bau der Reſtauration auf der
Peißnitz zu eingehender Erörterung Die Verſammlung ſprach ihr
Bedauern darüber aus daß jetzt gegen den Koſtenanſchlag noch ein
Mehr von über 30000 Mk verlangt werde darüber ob die Schuld
an dieſer Ueberſchreitung allein der Bauleitung beizumeſſen ſei oder

e auch zum Theil die Baukommiſfion treffe waren die Anſichten
getheilt

Der Stolzeſche Stenographen Verein eröffnet wie aus
dem Anzeigentheil hervorgeht am Donnerstag ſeinen zweiten diesjährigen
Winterkurſus Die Stolzeſche Stenographie verbindet mit der er
forderlichen Kürze ſund verhältnißmäßig leichten Erlernbarkeit ſichere
Lesbarkeit und wiſſenſchaftliche Begründung

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 21 November Die luſtigen Weiber

v Windſor Komiſch fantaſtiſche Oper in 3 Akten mit Tanz Muſik
von Otto Nicolai Wie fehr ein gutes Textbuch den Erfolg einer
Oper unterſtützt wußte Nicolai als er ſeinen Stoff von dem großen
Briten entlehnte Textliche und muſikaliſche Vorzüge vereinigen ſich in
folge dieſer glücklichen Wahl zu einem Meiſterwerke wie nur wenige
auf dem Gebiete der komiſchen Oper geſchaffen wurden Der Kompo
niſt hat den Geiſt und Humor der Shakeſpeare ſchen Dichtung voll
kommen erfaßt und in Töne gekleidet die ebenfalls von Humor und
Friſche überſprudeln Er hat einen ſo reichen Sinn für das Komiſch
Charakteriſtiſche ſoviel Originalität und ſo große tonſetzeriſche Gewandt
heit bewieſen daß man ſeinen frühen Tod immer wieder aufs Neue
beklagen muß Welche Kunſtſchätßze würde ein ſo außerordentliches
Talent noch der Welt geſchenkt haben Die am Freitag offenbar
ſehr ſorgfältig vorbereitete Aufführung ließ uns die Schönheiten
des Werkes unverkümmert genießen und zeigte wieder daß wir
auch für die Spieloper ſehr tüchtige Kräfte beſitzen Herr Armbrecht
war der beſte Fenton den wir ſeit Jahren hier gehört Vortrefflich
disponirt ſang er ſchon gleich die Stelle Wenn Eure Seele je
empfunden im Duett mit Reich ſo überraſchend hübſch daß man mit
den froheiten Erwartungen die auch wirklich nicht getäuſcht wurden
der weiteren Ausführung der Partie entgegen ſehen durfte Der ſtimm
begabte und talentvolle Sänger hatte einen bedeutenden Erfolg zu ver
zeichnen und ſeine Duette mit Reich und Anna gehörten zu den Glanz
nummern des Abends Die Frau Fluth iſt eine ſchwierige Aufgabe
für Anfängerinnen um ſo mehr als ſich unabweislich die Erinnerung
an erſte Kunſtgrößen aufdrängt und zu Vergleichen herausfordert
Wenn man trotzdem einen ſo befriedigenden Eindruck von der
Geſammileiſtung empfängt wie es beute der Fall war ſo iſt
ein Wort warmen Lobes wohl verdient Fräulein Breuer
welche die erſten Takte noch etwas zaghaft und unſicher ſang zeigte
ſpäter daß ſie die Partie in erfreulicher Weiſe beherrſcht Jn der
reizenden Arie Frohſinn und Laune gelangen ihr die Koloraturen
recht gut und auch als Darſtellerin war ſie namentlich im Finale des
erſten Aktes und ſpäter in dem Duett mit Herrn Fluth und dem darauf
folgenden Finale nach Kräften bemüht Schelmerei und Uebermuth zu
ihrem Rechte kommen zu laſſen Eine bühnengewandte und mit
beſter Laune ſpielende Frau Reich ſtand ihr in Frl Rothe zur Seite
Die Kadenzen in dem Auftrittsduett hatten die beiden Damen ſehr
fleißig einſtudirt Frl Hedinger ſang auch die ſentimentale Anna
beifallswürdig und trug die Arie Wohl denn gefaßt iſt der Ent
ſchluß mit viel Empfindung vor Jhrer Stimme merkt man nun
von der früheren Jndiſpoſition faſt nichts mehr an und ſo darf das
Engagement dieſer anmuthigen Künſtlerin als ein ſehr glückliches be
zeichnet werden Der Falſtaff des Herrn Keller iſt eine realiſtiſch
gezeichnete und höchſt komiſch wirkende Figur Auch Herr Bachmann
Fluth ſpielte mit großer Lebendigkeit Jn dem Duett Falſtaff und
uth kamen die prächtigen Stimmmittel der beiden Herren zur beſten

Geltung Einen allen Anſprüchen genügenden Reich führte uns Herr
Kaulga vor Die Herren Wirk Spärlich und Weiß Dr Cagus
waren erfolgreich bemüht in ihren Partien die beabſichtigte komiſche
Wirkung zu erzielen Die großen und kleinen Balleteuſen thaten ihr
Möglichſtes um der letzten Scene fantaſtiſchen Reiz zu verleihen Noch
ſoll der ſchwungvoll vorgetragenen Ouverture und der ſonſtigen aus
gezeichneten Leiſtungen des Orcheſters gedacht werden D

Aus der Umgebung
Weißenſels 20 November Vermißt Der Schuhmacher

lehrling Richard Thränhardt von hier hat ſich ſeit dem 8 d M
aus Furcht vor Strafe wegen eines gröberen Vergehens aus dem elter
lichen Hauſe entfernt und iſt bisher nicht zurückgekehrt Bekleidet
war T mit brauner Strickjacke und ſchwarzer Hofe

Köthen 20 November Kindesmord Bei einem Gaſt
wirthe im benachbarten Dorfe Dellnau war vor vier Wochen
ein ungefähr zwanzig Jahre altes Dienſtmädchen aus Hecklingen an
gezogen das bald nach dem Antritt des Dienſtes über Rheumatismus
klagte und im Bette liegen blieb ſo daß ſchließlich der Dienſtherr den
Dr Z von hier kommen ließ welcher konſtatirte daß das Mädchen
ein Kind geboren hatte Bei weiterer Unterſuchung fand der Arzt auch
das Kind erſtickt im Bette vor und deſſen Hände und Füße bereits in
Verweſung übergegangen Die Kindesmörderin verweigert jede
Auskunft

Erfurt 20 November Brunnenſchließung Herr Ober
bürgermeiſter Sehneider erließ folgende Bekanntmachung Eine in
letzter Zeit hervorgetretene auffallende Steigerung der Typhusfälle wird
von ſachverſtändiger Seite auf die erhöhte Benutzung der hieſigen
Brunnen mit zurückgeführt Jch habe mich deshalb veranlaßt geſehen
die Schließung aller öffentlichen Brunnen anzuordnen warne auch
gleichzeitig dringend vor dem Genuſſe des aus Privatbrunnen ſtammen
den Waſſers

Kleine Chronik
Deſſau 20 November Feuersbrunſt Geſtern Abend

nach 10 Uhr wurde die große Holzſchneiderei von Tuchmann
und Sohn hier durch eine gewaltige Feuersbrunſt in Aſche gelegt
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weiteren Verhandlungen wurde als wünſchenswerth dezeichnet daß Groß Alsleben 20 November Kräftige Natur Bei
einer Schlägerei in einem hieſigen Tanzſaal erhielt am vorigen Sonntag
einer der Theilnehmer einen Stich in den Kopf wobei ein Theil der
Meſſerklinge im Schädel ſtecken blieb Der Getroffene gang in dieſem
Zunande noch zwei Tage der gewohnten Arbeit nach bis er beſinnungs
los zuſammenbrach und kurz darauf im Halberſtädter Krankenhaus
verſtarb

Hannover 20 November Verbrechen Jm Walde auf
dem Ohmberge bei dem an der hannöver ſchen Grenze liegenden Dorfe
Wehnde wurde eine in Verweſung übergegangene Leiche eines
jungen Mädchens aus dem Mittelſtande gefunden deren Perſön
lichkeit noch nicht feſtgeſtellt iſt Der Kopf war vom Rumpfe ge
trennt Fetzen von Kleidungsſtücken laſſen einen Kampf ein leerer
Handkoffer Bergubung vermuthen Man ſchließt daraus auf ein
Verbrechen à la Buntrock

Potsdam 20 November Zur Warnung Hier ſtarb die
Frau des früheren Rittmeiſters im Regiment der Gardes du Corps
D von Arnim geborene von Alvensleben an der
Diphtheritis Die Dame pflegte einen ihrer an der Diphtheritis
erkrankten Söhne und eeging im Gefühle vollen Mutterglückes über
die glücklich beſtandene Kriſe des Kindes die Unvorſichtigkeit dieſes zu
küſſfen und ſog ſo den Keim des Todes ein gerade wie ihrerzeit die
Großherzogin Alice von Heſſen

Granud e nz 20 November Entſprungener Verbrecher
Aus dem Zuchthauſe entſprang des Nachts der zu 12 jähriger Strafe
verurtheilte Anton Schulz Er hatte mit einem ſelbſtverfertigten
Spaten unter dem Fundament einen mehrere Meter langen Gang bis
in den Hof gegraben und dann vermittelſt einer Strickleiter die Mauer
überſtiegen Der Militärpoſten hatte die Flucht nicht bemerkt

Dortmund 20 November Einſturz einer Decke Einer
Mittheilung der Zeitung Tremonia zufolge ſind in Unna Sonn
abend Nachmittag vei einem Brande infolge Einſturzes einer Decke
ſieben Familienväter getödtet worden

Trier 20 November Tödtlicher Sturz Generalmajor
v Stuckrad Commandeur der 31 Jnfanteriebrigade hat durch einen
Sturz vom Pferde den Tod gefunden

Vermiſchtes
Zu einer hübſchen Epiſode hat wie die Poſt berichtet bei

der jüngſten Hofjagd in Königs Wuſterhaufen die Begegnung
des Kaiſers mit einem Jnvaliden Veranlaſſung gegeben Als der
Monarch in der Duberow des invaliden Buchbinders Reinicke aus
Wendiſch Buchholz anſichtig wurde der auf ſeinem Stelzfuß nach dem
Rendezvous Platze gehumpelt war um den Landesherrn zu begrüßen
trat der Kaiſer zu ihm heran und fragte wo er gedient habe und wo
er verwundet worden ſei Bei Euer Majeſtät 24 Jnfanterie Regiment
habe ich den Schuß am 16 Auguſt 1870 in der Schlacht von Vionville
erhalten antwortete ſtramm der alte Krieger habe auch 1866 mit
gemacht Gut gut alter Kamerad rief ihm der Kaiſer zu wo
hat er denn aber ſeine Kriegsdenkmünzen Etwas verlegen geſtand
Reinicke daß er die Erinnerungszeichen verloren habe Na na
ſagte der Kaiſer mit dem Finger drohend und unter der Geberde des
Trinkens Ja wohl Euer Majeſtät ſtammelte der Jnvalide aber
es war bei einer Fahnenweihe Das iſt etwas Anderes meinte
der Herrſcher lächelnd und wandte ſich an einen Adjutanten mit den
Worten Der Mann erhält ſeine Denkmünzen wieder

Der Schluß Führer Sehen Sie meine Herrſchaften in
dieſer Burg hauſte vor vierhundert Jahren der ſchreckliche Ritter
Dagobert von Eiſenknauf mit ſeiner wunderſchönen Gemahlin Der
Ritter ward im ganzen Lande ſehr ge Profeſfor Ja
mein Lieber das dauert viel zu lange Erzählen Sie uns nur den
Schluß der Geſchichte Führer Den Schluß Sehr wohl
Und nun meine Herrſchaften bitte ich für dieſe grauſige aber wahr
haftige Geſchichte um ein kleines Trinkgeld
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Telegramme und letzte Uach richten
Privattelegramme des General Anzeiger

Wien 21 November 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie uunmehr feſt
geſetzt worden wird die Vermählung der Erzherzogin Mar
garethe mit dem Herzog Albrecht von Württemberg noch in
dieſem Jahre ſtattfinden nach Ablauf der Adventszeit Als Hoch

zeitsgäſte werden erſcheinen der Kaiſer Wilhelm und die
Königin Charlotte von Württemberg

Peſt 21 November 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Von vorgeſtern bis
geſtern Abend 6 Uhr ſind 9 Perſonen an der Cholera erkrankt
und 4 geſtorben

K Brüſſel 21 November 10 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jnfolge zu warmer
Witterung nimmt in verſchiedenen Landestheilen namentlich im
Henuegan die Cholera wieder zu

L Paris 21 November 8 Uhr 35 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Morgen beginnt in
der Kammer die Panama Debatte welche wie vorauszuſehen
ſich außerordentlich ſtürmiſch geſtalten dürfte Die Zeitungen
fahren fort die bekannte Emſer Depeſche heftig gegen den
Fürſten Bismarck auszubeuten Der Temps beſpricht den Brief
welchen Benedetti an den Figaro gerichtet hat und bemerkt

Napoleon war ebenſo doppelzüngig wie Bismarck Beide wollten
den Krieg

L Paris 21 November 12 Uhr Min Mitt Tele
gramm nuſeres Korreſpondenten Ein geſtern Abend
abgehaltener Miniſterrath beſchäftigte ſich mit der Frage
welche Haltung das Kabinet bei der Beantwortung der Jnter
pellation in der Panama Angelegenheit einnehmen ſolle
Wie man ſagt würde dasſelbe einem Antrage betr eine parla
mentariſche Unterſuchung ſich nicht widerſetzen

L Lille 21 November 9 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie von ärztlicher
Seite feſtgeſtellt wurde ſtarben hier 5 Büchſenmacher an der
Peſt Die Lente hatten ſich die Krankheit durch Verarbeiten des
Jnhalts einer importirten Kiſte Material welches vergiftet geweſen
ſein muß zugezogen

P London 21 November 10 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut Meldung aus
Newyork wurde in einer Verſammlung der vereinigten Arbeiter

geuoſſenſchaft in Homeſtead der Ausſtand in der Fabrik
von Carnegie als beendet erklärt

Waſſerſtände Am 21 November Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,16 20 November Calbe Oberpegel 1,30 Unter
vegel 0,16 Dresden 1,20 Magdeburg 0,91

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 part u I Et
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Halienser Kakao
Reinste und feinste Erzeugnisse derSchokoladenfabrik von Fr Da vid Ssöhnne

Hallesche Actien

ßierbrauerei

empüehlt ihr vorzügltches
und beliebtes

Lager
Pilsener

Ex portbier
zum Bernug in Gebinden

und Flaschen

Ver nailesehen TS Aot Bierbraveret
X Wird für hervor

ra gende heistung
die silberne

Medaillo
zuerkannit

Kein Huſten mehr
Curl Kochs ärztlich empfohlene

Zwiebelbonbons
ſind bei Huſten Hals und Bruſtleiden
auch Athemnoth das bewährteſte Genuß
mittel und ſollte in keinem Haushalte
fehlen in Beuteln zu 30 und 50 Pfg in
Carl Kochs Fabrik hygieniſcher
Nährmittel Herrenſtraße 1 Engel
Apotheke Adler Apotheke Helm
bold K Co A Steinbachs Adler
Drogerie H Quaritſch FloraDrogerie Georg Uber Schlüter s
Nachf F Patz G Oßwald Richard
Sachſe Daniels Nachf H A Schei
delwitz R Sträßner Leonhardt
Reilſtraße Noak KLorenz J H Kauf
mann A Neichardt jun Giebichenſtein
Felix Sioli Giebichenſtein

Kochfrau
ſehr zuverläſſig empfiehlt ſich den hochge
ehrten Herrſch bei feſtlich Gelegenheiten

E Seitz Harz 16

haſgarmturon

vom feinſten bis billigſten Genre zu herabgeſetzten Fabrikpreiſen
verkauft auch im Einzelnen

Halleſche Kunſtblumenfabrik
Peiser HMHahnh äääääCacao Dri essen

feinſter Holländiſeher Caceao
von Aerzten wegen ſeiner Reinheit u Güte empfohlen

Niederlage und Detailverkauf für Halle bei
W Meyer V Comp Groſje ZilrichſtraſeDothetiingeanſat G

für die

Postgehülfen Prüfung

Kiel Ringſtraße 55
Junge aue werden ſicher aus gebildet

Bisher R I G O meiner
beſtanden Schülerdie Prüfung Auch Vorbereitung zum

E Meyer Comp
Halle a Grosse Ulrichstrasse 24a

V AaNiederlage der
Deuschen Schaumweinfabrik Wachenheim

Import von W Thee Cacao Chocolade Cigarren i

oooosoo so vStearinkerzen
à Pfd 65 Pf bei 5 Pfd 60 Pf

Bemalte Stearinkerzen
dekorirte Wachskerzen
in allerneueſten Muſtern billigſt bei

E Walther s Nacht
Moritzthor 1 und Steinweg 29

Einen Handfederwagen

Forſtfach und Ausbildung zum Guts ſchädifekretair und Amts n Pegovor Wir eröffnen unter obiger Firma eine Verkautsstelle unserer Artikel wir unterlassen unser reich Ent Fom
ſteher Gute Reſultate Stete t Lager Verzeichniss zu veröffentlichen nehmen dagegen Veranlagung darauf hinzuweisen dass wir
Aufſicht und gute Penſion Genaue die von uns zum Verkauf gebrachten Sachen von denkbar feinster CAualtität und bester Beschaffenheit
Angabe des Alters erforderlich mit einem wirktich
durch

Näheres
J H F Tiedemann Weine geben wir jede Garantie

Trockenes

die Fuhre bis vor s Haus 91 Mk
Opel Stroedicke Halle Telephon 6

Holzfilzſchuhe für Herren Damen u
Kinder desgl Schuhmacherartikel
Sohlenleder Wagenfett Maſchinen
öl Rüböl Petroleum Seife in nur
beſter Qualität ferner eiſ Oefen Thon
anfſatz Ofenplatten Roſte Fener
thüren Eſſenſchieber Haus und
Küchenartikel Bau und Thürbe
ſchläge zu billigen Preiſen bei

II IIey Teutſchenthal
Voroinszimmoer

für 60 80 Perſonen einige Tage
der Woche frei

Malloria Brüderſtraße 4

zum Verkauf bringen

bemerken
preisw ertue Thees zu liefern

Versandt frei Raus

escheidenen Nutzen verabre ichen für die Reinheit und Reellität unserer

Grosses S halten wir inRhein waa Moselweinen 9
auch der Gewächse und besten Jahrgänge einen angenehmen vorzüglichen

Bowlenwein a i Flasche 55 Pfg geneigt Be Jinng
Bordeaux und andere Roth Wweine in reicher Auswahl empfehlend machen wir auf

einige schöne angenehbme billige Tischweine aufmerksamPoriwelne Macdeira Maſaga Sherry Medicinal Ungare Tokayer eine
in feinen edlen und alten Qualitäten

von äretlichen Autoritöten als Medicinal Wein wegen seiner ReinSamos heit Süssigkeit nnd geringen Alkoholgehaltes sehr empfohlen gilt der
selde als feiner Dessertwein Wir verkaufen denselben sehr billig

Cacao Driessen
Chocclade Suchard empfehlen wir in allen Preislagen und Qualitäten
Thee direkter Import bringen wir auch in versehbiedenen ganz vorzüglichen Mischungen zum Verkauf und

dass es uns gelungen darin den weitgehendsten Ansprüchen zn genügen wirklich gute
Hochachtend

E Meyer Comp
FPreislisten und Proben senden franco gratis

leichtlöslich findet wegen seiner Güte und Reinheit ohne

thenre Reclame Eingang in jedem Haus wir können den
selben deshalb wesentlich billiger als andere Cacaosorten

auf gute Werthſachen aller
Art Leipzigerſtraße 44
Pſandleihgeschüäft

Anfertigung ff Damen Gardrrode

F gut Sitz u ſaub Ausf leiſte Garantie
W Rohkràämer Dachritzg 2/3 II
Echte Teltower und Märkfiſche

RNübchen Erxfurter Brunneunkreſſe
Rofſenkohl Jtaliener Blumenkohl
gr Salat Nadieschen Endivien
Holländer Rothkfohl alle Sorten ſehr
ſchöne Speiſekartoffeln gutkochende
Hülſenfrüchte empfiehlt

A Schmeisser Markt 1
Rathhaus unter der Uhr im Keller

Für 5 Mark
ſelnster ostfries Iammelbraten

Für 3 Mark
Hammel Gemüseſfleisch 9 Pfund

franco gegen Nachnahme
S de Beer Emden,

Pfannkuchen Spritzkuchen
täglich friſch bei

Max Jäger Merſeburgerſtr 42

e
Fl 1,50 M

Sehr günſtige Gelegenheſesvoſten in

reinwoll Damentuchen und Ballstoffen
Confectionsstoffen schwarz für Müäntel

Jaquets Pelzbezüge ete
Grosse Auswahl in Lleiderstoffen

Kleiderreſter zu Feſtgeſchenken äuſßerſt billig
Prachtvolle Puppenreſter

Schulze Petermann Halle a S
Oleariusſtraße l Eckhaus unterhalb des ſtädt LeihhauſesVerkauf 1 e hoch

Wahre Wunderhinder

erzieht man mit Carl Koch s
09 eAährzwieback

Derſelbe bildet den Kindern geſundes Blut
ſtarken Knochenbau und ſchützt vor den Kinder
krankheiten Jn Packeten zu 10 20 30 und
60 Pfg in

Carl Koch s
Fabrik hygieniſcher Nährmittel

Herrenſtraße lHelmbold Co Leipzigerſtraße S SI und den bekannten werkaafohenen v

C 1 Sortimentskiſte delikates beſtes

riſtbaum Confert
geſündeſte und reellſte Waare

ca 450 St mittel Größe oder ca 250
Trtra große Stücke für nur 3 Mk
3 Kiſien für 8 Mk gegen Nachnahme

und Verpackung frei alſo 70 PfgPorto Porto Erſparniß
Ludwig DBhilippſohn Dresden Nr 125

Zum Dunheln blonder rother grauer
Kopf und Barthaare iſt unübertroffen
der vom Hoflieferant C D Wundoerlich
fabrizirte

Nussschalen Extract
prämiirt 1882 Rein vegetabiliſch ohne
inetalliſche Beimiſchung garantirt unſchäd
lich à 70

Haarfärbe Nuss Oel
zugleich feines Hagaröl à 70

Zu haben bei Herren C Kaiser Schmeer
ſtraße 24 H A Schbeidelwitsz Geiſtſtr 67
Harzgaſſe 1 Adler Drogerie A gtein
dach Königſtraße 16

51 17 wDenat Spiritus
zum Poliren
à Liter 32 Pfg

bei 5 Liter 30 Pfg
Georg Zeising

am Kleinſchmieden

Thehtige Schneiderin
empfiehlt ſichx Charlottenſtr 9 III

empfiehlt

Woseh und Pläg

ginn VAmerican Steam Laundry 7V Annahmeſtelke und Fabrik Geiststrasse 24

empfiehlt ſich dem hochgeehrten Publikum

Eleganteſte Ausführung Schonendſte Behandlung
Prompte Lieferung

Hauswäſehe Gardinen
Auf Wunſch koſtenloſe Abholung und Rückſendung

Telephon Anschluss
Die der Waſchanſtalt übergebene Wäſche iſt gegen Feuersgefahr verſichert

m Mehiniederlagei Otto Eboert Blücherſtr 10 empfiehit
echte Döllnitzer Fabrikate

Warum Kaiſermehl feine Vtollen u Knuchenmchle

Alle Material und Backwaaren
in nur deſten Qualitäten zu billigſten Preiſen

Beste Seifen und die ſeit Jahren bewährten Was cohmittel
Henkels Bleichſoda kryſt Soda Eleetra ze

Beſte Hülſen Früchte Nudeln e

Heizkräftiger Grudecok
friſche Waare iſt ſtets zu haben auf

z Verein bei Nietleben

Gr Ulrichstr 12
neben Mars la Tonr

h

Her Ans verkauft auert nur nog bis I Januar beſtimmt
Eine Verlängerung dieſes Ausverkanufs findet keineswegs ſtatt

Berliner DamenMäntelFabrik r Vriehetr 12

S S e e e
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